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DER DICHTER
Von Rudolf Fischer

Was wir wache Dichter wissen,

Strömt in unsern Versen aus.

Unser Schauen, unser Fühlen,
Giessen wir in formenkühlen
Versen, die in Worten wühlen,

Verschwenderisch euch Bettlern aus

Uns ist alles: Wort, Gebärde,

Wandlung, Steigerung und Reim.

Dass es euch zu eigen iverde,

Giessen wir das Weh der Erde,

Giessen wir die tausend Dinge

In dem scluveren Schmerzensringe

All in unsre Verse ein.

Löst sie los! Sie sind geschlossen,

Starr ins Worterz eingegossen,

Und sie werden nur erschlossen

Einem grossen Glöckner sein.
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